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Kindersicherheitstag
Der Verein „Große schützen Kleine“ lud die 
Schüler der dritten Klassen der Volksschule Li-
gist Mitte Mai auf den Bauernhof der Familie 
Klöckl in Steinberg. in mehreren Stationen, be-
treut von Mitarbeitern der bäuerlichen Sozial-
versicherung (SVB), lernten die 40 Schüler die 
Gefahrenquellen und das sichere Verhalten am 
Bauernhof spielerisch kennen: So wurde ge-
meinsam der tote Winkel eines Traktors mit 
Anhänger bestimmt und mit Bändern markiert. 
Der richtige Umgang mit Tieren wurde im Rin-
derstall besprochen.

Die Kinder 
waren er-
staunt, wie 
schwer sie 
vom Trak-
tor aus zu 
sehen wa-
ren  VEREin G-S-K

neuen Caldera feiern
Die sieben Caldera-Apfelmostbauern Karl 
Haas, Alois Kaufmann, Gottfried Trummer, 
Johann Friedl, Christoph Krispel, Leopold 
 Boden und Josef Nestelberger luden vergan-
genen Samstag ins Zentrum Feldbach, um den 
Jahrgang 2016 zu feiern und zu verkosten. „Es 
war eine gelungene Präsentation“, dankte die 
Gruppe den zahlreichen Besuchern via Face-
book. Und die Besucher werden auch daheim 
noch etwas zum nachverkosten haben, denn 
wer sein Most-Kostglas beim Ausgang wieder 
zurückgab, bekam dafür eine Flasche Caldera 
zum Probieren mit nach Hause.
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g
rassilage geerntet, ein 
Kalb geboren, 400 
Schüler in Theorie und 

Praxis unterrichtet – ein ganz 
normaler Tag an der Fach-
schlue Kirchberg am Walde? 
nein, denn Anfang Mai über-
nahmen die Schüler für einen 
Tag die Verantwortung, schick-
ten das Personal in Urlaub und 
die Lehrer auf Fortbildung. Zu-
vor wurden die Rollen verteilt. 
Der eigentliche Direktor Ro-
man Bruckner übergab für ei-

nen Tag an den 22-jährigen 
Schüler Martin Baumegger: 
„Die Schüler der Abschluss-
klasse übernahmen die Rollen 
der Lehrer und des Personals. 
Der Schulbetrieb lief weiter.“ 

Neuer Blickwinkel
Florian Schneeberger war ei-
ner der 30 Schüler, die in den 
Klassen unterrichteten: „Eine 
Woche davor haben wir uns ge-
meinsam mit den Lehrern auf 
den Unterricht vorbereitet und 

den Stoff besprochen. ich habe 
vier Unterrichtsstunden in Tier-
haltung und Musik gehalten 
und internatsdienst gemacht. 
Es war eine gute Erfahrung ein-
mal den Blickwinkel des Leh-
rers zu haben.“

Auch Küche übernommen
Ein siebenköpfiges Schüler-
Küchenteam kümmerte sich 
um die Verpflegung. Hans-Pe-
ter Lipp war einer von ihnen: 
„Drei von uns haben um 5 Uhr 

begonnen das Frühstück vorzu-
bereiten, nach dem Mittages-
sen hatten sie frei. Wir machten 
400 Koteletts mit Pommes und 
am Abend Pizzabaguette.“ Die 
Gerichte wurden zuvor von den 
Schülern ausgewählt.
Auf die idee für den „Verant-
wortungstag“ kam das Lehrer-
team rund um Bruckner durch 
die norwegische Partnerschu-
le. „Dort wurden solche Tage 
schon mehrmals erfolgreich 
durchgeführt“, so Bruckner.
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Schüler an die Macht

150 Jahre alt-Grottenhof Holz für alle Sinne

Besonderer Rahmen für eine besondere Schule TREnKLER Holzbox wird kostenlos an Schulen verliehen PROHOLZ

e
inen besonderen Rah-
men wählte Erich 
Kerngast, Direktor der 

Grazer Fachschule Alt-Grotten-
hof, für die 150-Jahr-Feier der 
Schule: die Grazer Oper. „Wir 
wollen die Landwirtschaft ins 
Zentrum der Gesellschaft rü-
cken“, so Kerngast. Glückwün-
sche kamen von Landeskam-
merpräsident Franz Titschen-
bacher, dem Grazer Bürgermei-
ster Siegfried Nagl und von 
Landesrat Johann Seitinger, der 
für die kommenden Jahre große 
investitionen in den Schulstand-
ort ankündigte, der bald mit 
Grottenhof-Hardt vereint wird. 

D
a staunen die Kinder, 
was Holz alles kann! in 
der neuen proHolz-

Holzbox, die ab sofort kostenlos 
an Schulen und Kindergärten 
verliehen wird, erfahren die 
Schüler bei vier Stationen wie 
sich Holz anfühlt, wie es riecht 
oder schmeckt. Sie lernen auch, 
in welchen Produkten Holz ent-
halten ist, wo man es überhaupt 
nicht vermuten würde – zum 
Beispiel in Lippenstift, Kau-
gummi oder Vanillinzucker. Das 
Verleih-Formular und viele wei-
tere Unterlagen für Pädagogen, 
gibt es unter www.proholz-
stmk.at/holzmachtschule.

Junge Styriabrid läuft
Die Junge Styriabrid stellte heuer wieder ein 
Team junger Bäuerinnen und Bauern für den 
Business-Marathon zusammen. Unter dem 
Motto „Fleisch bringt´s“ traten sie in zwei 
Vierer-Teams und zwei Achter-Teams an. Die 
Ergebnisse können sich sehen lassen: Beim 
Viertelmarathon konnte sich Christoph Koitz 
mit einer Zeit von 41:27 Minuten den 26. Platz 
sichern. Christof Grossegger erreichte bei der 
5,275-Kilometer-Distanz den 15. Platz.
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Berufsreife Gröbming
Der Start für den neuen Weg zur Berufsreife-
prüfung findet in der Fachschule Gröbming 
bereits ein Jahr früher als geplant statt. Durch 
die gute Zusammenarbeit der Fachschule un-
ter Josefa Giselbrecht mit der Benko Busi-
ness School (Graz) wird dies mit Schulbeginn 
am 5. September möglich. Anmeldeschluss 
(an der Schule) für den ersten Jahrgang ist be-
reits am 15. Juni. 20 interessierte können auf-
genommen werden.   Halasz
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natur am Bauernhof
im Rahmen der Aktion „Aus der Region, für 
die Region“ waren Konsumenten zu verschie-
denen Terminen im Bezirk Liezen auf Bau-
ernhöfe eingeladen. Karl Buchgraber, insti-
tutsleiter der Hblfa Raumberg-Gumpenstein, 
vermittelte die ganzheitlichen Zusammenhän-
ge vom Grünland bis zur Milch. Johann Zei-
ler von der Bezirkskammer: „Diese Art der 
Aufklärung ist besonders wichtig, da jeder 
Einkauf eine Entscheidung des Kunden ist.“
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Tiefwurzler feierte 70er
Gerhard Wagendorfer – ein land- und forst-
wirtschaftlicher Tiefwurzler – feierte in der 
Spielberger Burg seinen 70. Geburtstag. in 
den Ansprachen der Seckauer Waldgenos-
senschaft, des Jagdvereines, des Jagdschutz-
vereines, des Steirischen Bauernbundes und 
des Kameradschaftsbundes, wurden die viel-
seitigen Leistungen Wagendorfers aufgezeigt. 
Landeskammerrat Matthias Kranz verlieh 
ihm die Kammermedaille in Bronze.

Wagen-
dorfer (m.) 
erhielt 
Kammer-
medaille in 
Bronze
KK


